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Die HodhIdle A;wdj unb (Swﬁ Ci()L unb Tugendbefobee Frau

%Ievplje %alvme

ach. HITTTHIN

D8

MAGNIFICI, $od- Shrivicdigen | Hodh - Edlen und
Hodgelahreen Heven

vit. Eofpar Shfchers

Der Ajactl 6d)mﬁt s’potbbcrubmten Doé&oris

Cins

Bochiobl. Konigl und Chur-Fiivfil. Sadyf. Confittorii
Hodhverordneten ASS F:SSOR IS
Drt Theologifthen Faculedt 3u Wittenberg
jeBiger Seit Hodanfehulichen DECANI
PROFESSORIS PRIMARII und SENIORIS

Wie auch

D8 Ehur - Srepfed God - meritireen GENERAL-

SVPERINTENDENTIS und PASTORIS
Herslich - licbgemefene

&ivan Ehe-Eicbfie

Den 15. Jan. des jestlauffenden 1717, Gabres diefes Jeitlidye um grofen Leidroefen

et Gohbetriibten Sinterlafienen aefegnet

Und den 14. Feb. davauff mit cinem

' Solenngt Leidyen - Begdngnif beehree wurde

Wholte ifee gehorfam(te Condolence abftatten
s fimtlihe CONVICTORTUM.

FWITTENDENRS, gedruckt mit GEroEs1fthen Sehrifften.




¢ ungebundie Saufe dev oberfien Getvalt
¢ SR ung den S‘cwn&%g‘ mig citer furken ™
‘ v R utlhe! :
E Biel soerden famm niche pang/ und-viel-et-
© fiden Batd 1

SR 1 Stunde der Geburth nochin dee S |

. , ter Bluthe. 1
o eift Fein Weber-Spubl/ fvie die gefehivinde eic |
Die cinem Jtinge gleiche! der Anfang hanat am Sudet
@it uerzognes Kind[ das nody die fhtoadien Hinde
An ftatt dev Kirffe braudht [ faufit i die Stoigkei /
&y ¢8 noch faniffen fernt undan das el geformmen/
Qu.deim os auff der el die Reife yorgenommen., : |

o feffen nun ein Senfd) den Refror fibettede . |
LInd diefen Itang eehile [ dem fechig Sabre toeidhen \
o foenig die Natur auff jene Staffelhebe/

Auff dee toit folb(E die Hand dem nalhen Tode veidyen

S deretich glingst das Haar/mit dem ein granes Haupt|

Das mandyen Winter fennt | gebleichten Atias blendet/

Fhm Bat des Himmels Gunfe die ajeftat verpfandet|

i 1ivie ein Keonen-Glank/ ung das Gefichee raubt, -

Go pradtia fan fein SRond an den gefticncen Jimimetn

Al fvie det Pevten-Sthmud beveifiter Seyeiceln fhimmern.




in Welt-Kiud {FOBE fich 3toar an den veelwhenen Jahn,
LD dvaert fetien Blidt an eines Alen Keide!
&3 fieht den SitberSchlaff vor einen SchvantSteen an/
Wodnrd ifym fthon das Grad den Teauer-Bothen fide.
Dodd voer des Kleinods Werth nicht nady dem Stheine miff)
Die Jtunelm tibevgeht (und nur den Grift eriveget]
et ehret jeden Greif derm man die Fife reaget]
Diciveil| der Wibel nady/ fein Schacten Elger ift |
Denn eines Jungen Rath dem die Sefabrung mangelt]
(s fonrder oelche man nur ohne Koder angel.

Dic Nadvelt fachet noch auff ein vevfehries Landl
Das in der alten eit die Graufameeit begangen
LD atlen] die man nun sur Baare veiff befand
Den Becher datgereitht | den Socrates empfangett,
Hingegen ied dec Rubhm des Boldes noch bedadyt |
ety dert 8 Stmde wwar und gav den Tod verdiente)
FRetn cinet/dem det SFrary noch auff den Wangen geimtey
Dem nidyt Gehorfam fwieh | dev Feyerabend macht/
Und auff der Grube geht | unangefehn dev Lefite |
Sich nicht-an Stand und Guch dem Seftern gleiche fehasee.

Hochiviedig theurer &Sreusé Das Sion unfeer
. tadt
¢hit Dein betagted Foaupt mit taufend Chefuvdyee-

Kuifen/

LInd fvie 8 DIEH Bigher mit Quft becvadeet hat |
So L fein g’ aniekst das fchacfifee Wafer fliefen,
D ¢ mit Sehimerhen ficht was vov eit Teauer: Spiel
Dot dirfree Witther/Flor um DEINE Sehhiffe madyet|
Da ¢4 dent Donner: hdre/der um den Tempel frachet |
Jn deflen Pricfrer-Haup dec Grimm des Weteers fiel)
A(g DETN veemahites Hevls die Helffte faffen muftes
Und bety derm Sehlage faft michts vou fich felber foufee,




Bov beute tritt o8 audy mit DFR dem Savge nady/
guvem dev bleiche Tod DEFIN Ehaermall mmfangen,
E%n‘el ungen fhencien D IR ein Wehmuthsvolles e
Lindflehn wm DE FRER Tvoft mit fehmbichem Bevlangen,
QWir tragen unfee Piche in diefen eilen beyy/
Bejammern DEIRNER Gram und die becvibte Stunde/
Lind foollen/ soeil man foeif/ daf eine geofle Wande/

QW fie Oard Heien foll nicht 31 bevitbyren fory/
Det Leirhe! die DIEH frandt/ hice tociter nidt gedencen
Und nue den Wuntfdy vor DIEH an die Sypregen hendien,

Dt guiff Leontius, eitt Bifehoff langer et |
Auff fein beveiffees Daar umd forach su feinen Heevden:
il ich Iebendig bin/ kebt ibr n Sicherheit/
Allein fchmilet Diefer Schnee/ fo gurﬁt ¢5 fothig

erden.

Wahhafitig! Wittenberg befabee audh dif yon DIR/
QWeil ¢5 auff DEFIR Gebetl ferm groftes Glirde grmdet/
Wo nun i Ffvael ein Fedlider fidy findet
Der aller Heyl bedendt | de foimefehe fo/ foie foie:

Dap HICH dic Emwigfeit g:vtn Det faff legten
Stuffe

tuffe
Worauff SEIN iter wanctt/ fpdt in den
, Simmel ruffe.
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MAGNIFICI, $od- @btfvurbtgenl oh - Edlen und
Hodgelahreen Heven i

. B Lofpar Sofhers

Dex Saal ®d)mﬁt Q@vdzberubmtcn Doétoris
SocdIobl. Ronigl und Chur-givftl. Sdadf. Confittorii
Hodhverordneten ASSESSORIS

, Dt Theologifihent Faculedt 3u Wittenberg
jeigee eit Hodanfehnliden DECANI
PROFESSORIS PRIMARII und SENIORIS

Wie audh

s DB Ehur - Crenfed Bod) - meritireet GENERAL-
SVPERINITENDENTIS und PASTORIS
Herslidh - licbgemefene

-~ Eivan Ehe-Eicfie

i Den 15. Jan. des jestlauffenden 1717, Jabres diefes Jeitlidye um grofen Leidwefen

Dt Gohbetribeen @ingrlaﬁenm aefeanet
1Und den 14, Feb. darauff it einem
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	Als Die Hoch-Edle, Hoch- und Groß-Ehr- und Tugendbelobte Frau Frau Cleophe Salome geb. Sittigin Des ... Hrn. Caspar Löschers Der Heil. Schrifft Hochberühmten Doctoris Eines Hochlöbl. Königl. und Chur-Fürstl. Sächs. Consistorii Hochverordneten Assessoris Der Theologischen Facultät zu Wittenberg jetziger Zeit Hochansehnlichen Decani Professoris Primarii und Senioris ... Frau Ehe-Liebste Den 15. Jan. des jetztlauffenden 1717. Jahres dieses Zeitliche ... gesegnet Und den 14. Feb. darauff mit einem Solennen Leic
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